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Dietikon, 05.08.2019 
 
Jahresbericht 2017 und 2018 
 
Geschätzte Spender*innen, liebe Freunde und Verwandte 
 
Etwas lange ist es her seit dem letzten Bericht und vielleicht haben sich  
die einen oder anderen bereits gefragt, ob wir denn immer noch dran sind an 
unserem Projekt. Nun, wir sind noch dran und bereiten uns gerade auf die letzten 
Meter dieses Laufs vor, welcher bald 10 Jahre gedauert hat. Bevor wir aber noch ein 
paar Worte zu diesem anstehenden Ziellauf erzählen, sind wir euch noch ein paar 
Zahlen und Infos schuldig – und dieses Mal sogar im Doppelpack, denn der 
Jahresbericht 2017 ist bei uns irgendwie einfach vergessen gegangen. Was aber 
nicht heisst, dass im 2017 keine Einschreibungen stattgefunden haben.  
 Hier also die Zahlen zu den beiden vergangenen Jahren: 

 
Vielleicht erinnern sich einige von euch noch, wann wir das erste Mal im Senegal 
waren und unsere ersten Einschreibungen getätigt haben. Das war im September 
2010. Dies bedeutet, dass in diesem Jahr zum zehnten Mal Kinder und Jugendliche 
dank euren Spenden in Senegal die Schule besuchen können. Dass uns dieses 
Projekt so lange beschäftigen wird, hätten wir uns als 16-jährige Schüler nicht 
träumen lassen. Im 2020 werden wir also unseren zehnten und auch letzten 
Jahresbericht schreiben und dieser wird, wenn alles klappt, auch wieder mit vielen 
persönlichen Erzählungen und einigen aktuellen Bildern aus dem Senegal 
geschmückt sein. 
 
Für das letzte Jahr möchten wir uns nochmals ganz aktiv darum bemühen, Spenden 
für die Einschulung der Kinder zu sammeln. Wie wir euch bereits mitgeteilt haben, 
werden die Familien auch weiterhin unterstützt und zwar durch den Verein Amis du 
Sénégal, welcher uns seit Beginn ein unverzichtbarer Türöffner, Wegbegleiter und 
Ermöglicher war. Wobei all diese männlichen Begriffe der Tatsache nicht gerecht 
werden, dass unsere Arbeit durch engagierte Frauen des Vereins möglich wurde, 
insbesondere Lotti Berner und Astou Thiam, welche unsere Türöffnerinnen, 
Wegbegleiterinnen und Ermöglicherinnen waren. 
 
Wie im Bericht 2016 erwähnt, wollen wir dem Verein Amis du Sénégal nicht nur all 
die Familien und die damit verbundene Vearantwortung übergeben, sondern auch 
dazu beitragen, dass diese Kosten auch für die weiteren Jahre, bis hoffentlich zur 

Verwendung der Spendengelder 2017 

Saldo (bis 24.08.2017): 
Belastungen (2017):  

6073 CHF 
3000 CHF 

Einschreibungen:  
Schulmaterial:   
Arbeit Astou:  

622’500 CFA 
281’400 CFA 

50'000 CFA 

Ausgaben 2017:  953'900 CFA 

Verwendung der Spendengelder 2018 

Saldo (bis 24.08.2018): 
Belastungen (2018):  

5'249 CHF 
3’000 CHF 

Einschreibungen:  
Schulmaterial:   
Arbeit Astou:  

446’500 CFA 
415’450 CFA 

50'000 CFA 

Ausgaben 2018:  911’950 CFA 
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Selbständigkeit, gedeckt sind. Deshalb hoffen wir sehr, dass viele von euch in 
Zukunft auch zu „Freunden des Senegal“ werden und diesen Verein, der noch ganz 
viel weitere wertvolle Arbeit leistet und in welchem Yanik im Vorstand sitzt 
unterstützen. Wir werden euch dazu zu einem späteren Zeitpunkt noch genauere 
Infos zukommen lassen. 
 
Zudem planen wir für das letzte Jahr noch weitere Spenden zu sammeln. Vieles 
könnte uns da eine Hilfe sein:  

• Orte, wo wir von unserem Projekt erzählen können  
• Stiftungen, welche auch (oder gerade) kleine Projekte im Ausland unterstützen 
• Schulklassen, die Kuchen backen oder sonst wie Geld für einen guten Zweck 

sammeln 
• Und vieles mehr 

 
Vielleicht kommt jemandem von euch da ja ein Ort in den Sinn, an welchen ihr 
unsere Kontaktdaten weitergeben könntet oder wo wir uns melden können? Wir 
freuen uns über jeden Tipp und jede Möglichkeit! Als Abschluss werden wir zudem 
eine Soirée organisieren, wie wir es bereits zum 5-Jahres-Jubiläum gemacht haben. 
Diese wird aber erst im Sommer 2020 stattfinden und wir werden euch dazu etwas 
näher der Zeit in einem separaten Schreiben einladen. 
 
Zum Schluss möchten wir uns einmal mehr von Herzen für eure Unterstützung 
bedanken, wünschen euch eine gute Zeit und würden uns freuen, wenn wir auch im 
letzten Jahr unseres Projektes auf eure Unterstützung zählen dürfen! 
 
Herzliche Grüsse 
 
 
 
 
 
Yanik Sousa                                   Stéphane Nidecker 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Projekt Matura aid Africa   www.matura-aid-africa.org 

Matura aid Africa: Bericht 2014 
Liebe Spenderinnen und Spender, liebe Freunde und Verwandte 
 
Vor 5 Jahren haben wir uns mit einer großen Idee und jugendlichem Eifer und 
Idealismus auf den Weg gemacht und dieses Projekt gestartet. Von viel geplantem 
mussten wir uns inzwischen verabschieden, denn die Realität schlägt vielen Träumen 
ein schnippchen. Etwas ist aber sicher geblieben, wenn nicht noch stärker geworden: 
Die Überzeugung, dass wir mit bescheidenen Mitteln vieles erreichen können. Es 
kommt nämlich nur darauf an, wie man diese einsetzt und wir glauben fest daran, dass 
mit Bildung auch Veränderung stattfindet. Mandela sagte dazu einmal: „Bildung ist die 
mächtigste Waffe die du verwenden kannst um die Welt zu verändern.“ In diesem Sinne wollen wir dieses Projekt auch 
in Zukunft weiterführen und hoffen sehr, dass die Wirkung unseres Projektes im Kleinen immer sichtbarer wird. 
 
 Im Herbst 2014 war Yanik im Senegal und konnte mit Unterstützung von Astou, einer Mitarbeiterin vom 
Verein Amis du Sénégal, den Großteil der Einschreibungen machen. Die Einschreibungen verliefen gut. Einige Leute 
sind vorbei gekommen um zu fragen, ob wir nicht auch ihren Kindern das Schulgeld bezahlen können. In einigen Fällen 
war dies möglich und in anderen Fällen nicht. Die Anzahl der Kinder ist inzwischen angestiegen und uns ist es am 

wichtigsten, dass wir immer mit einem 
finanziellen Polster in den Senegal gehen 
können. So wie es bisher gelaufen ist, 
könnten wir also auch in einem Jahr, wo 
wenig Spenden eingehen die Einschulungen 
im Senegal durchführen. 
 
Zur Rechnung: 
Die Kontobelastungen und die Ausgaben 
stimmen nicht genau überein. Das hat damit 
zu tun, dass ich die Umrechnung von 
Schweizer Franken in Franc CFA auf einem 
Währungsrechner im Internet mit dem 
15.09.2014 als Datum gemacht habe. Das 
Geld lassen wir uns aber jeweils erst im 
Senegal wechseln und da gibt es vermutlich 
Unterschiede bei den Kursen. 
 

Was war und was kommt: 
Wir haben auch im letzten Jahr wieder viel darüber nachgedacht, wie wir dieses Projekt in Zukunft weiterführen wollen. 
Diesbezüglich sind wir nun auf der Suche nach Verstärkung für unser Projektteam. Wenn Sie also jemanden kennen, 
den diese Arbeit interessieren könnte, dann soll sich diese Person unbedingt bei uns melden. Es ist sehr anspruchsvoll 
ein solches Projekt neben Ausbildung, Beruf und anderen Engagements fortzuführen. Nach wie vor machen wir diese 
Arbeit mit viel Freude und die kontinuierliche Unterstützung durch unsere Spenderinnen und Spender und die jedes Mal 
bereichernden Besuche im Senegal bestärken uns immer wieder. 
 

Gerne möchten wir mit Ihnen auf die ersten 5 Jahre dieses Projektes anstoßen und das bisher Erreichte feiern 
und die Gelegenheit nutzen um uns bei Ihnen zu bedanken. Merken Sie sich deshalb unbedingt den Samstag 29. 
August ab 16:00 Uhr vor. Das genaue Programm steht noch nicht fest, geplant sind aber Musik, Infos zum Projekt, 
etwas zu essen und einfach die Möglichkeit sich auszutauschen. Damit wir nicht einen zusätzlichen Postversand 
machen müssen, werden wir Sie über den Ort und das genaue Programm des Jubiläumsfestes über unsere Website 
informieren. Falls Sie gerne per Mail informiert werden möchten, so können Sie eine Mail mit Betreff „Infos M8A“ an 
yaniksousa@hotmail.com senden. Sollten Sie explizit eine Einladung per Post wünschen, so teilen Sie uns dies bitte so 
bald als möglich telefonisch oder per Mail mit. 
 
Zum Schluss bleibt uns wie immer der Dank, welcher nach 5 Jahren besonders jenen gilt, die uns seit Beginn immer 
wieder auf die eine oder andere Weise unterstützt haben. 
 
Herzliche Grüsse, 
 
 
 
            Yanik Sousa                    Stéphane Nidecker 

Verwendung der Spendengelder (Senegal 2013) 

Saldo (bis 15.09.2014): 6'937.00 CHF 

Belastungen Konto:  2'920.00 CHF (1'585'000 CFA) 

 

Einschreibungen:  1'108'000 CFA 

Schulmaterial:   300’000 CFA 

Arbeit Astou:   50'000 CFA 

nicht ausgewiesen:  100'000 CFA (etwa 200 CHF) 

Ausgaben 2012:  1'558'000 CFA  

Tipps, Kontakte und Anfragen bitte an: 

Yanik Sousa  
Urdorferstrasse 32  
8953 Dietikon 

Mobil: 076 576 98 81 
E-Mail: yaniksousa@hotmail.com 
	


